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Böxigl. Provinzial» Intelligenz» Comtotr, im Poſt-Letal⸗ 
Eingang Plautzengaſſe. 
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Nro. 229. Donnerſtag, den 1. October 1835. 2 
Dieſes Intelligenz⸗ Blatt erſcheint täglich, mit Ausnahme der Sonn⸗ und 2 3 

hohen Feiertage; der Abonnements: Preis iſt jährlich 2 Rthl., (für Kirchen und ET 
Schulen 1 Rthle.), vierteljährig 15 Sgr., (für Kirchen und Schulen 714 Sgr.) N 


ein einzelges Stück koſtet 1 Sgr.; die Inſertions⸗Gebuͤhren betragen für eine Zelle 

gewöhnlichen Orucee 2 Seen mit größern Lettern das Eineinhalbfache, eine anges 35 
fangene Zeile wird für eine volle und eine einzelne Zeite für zwei gerechnet, auch 3 
die Zeile eineinhalbfach, wenn ein Wort mit groͤßern Lettern anfängt, oder ein uns 
gewöhnlich großer Buchſtabe darin vorkommt. Jeder fann fih hiernach die zu ber 
jahlenden Inſertions⸗Gebuͤhren ſelbſt nachrechnen, und das was nach dem Manus 
ſeript etwa irrthuͤmlich zu viel erhoben ſeyn folte, zuruͤckfordern. Die Abholung n 
des Blatts muß täglich erfolgen, wer ſolches unterläßt, kann die Blätter der vorr n: 
gen Tage nicht nachgeliefert erhalten; gegen Bezahlung von 6 Sor. vierteljährig z 


wird aber das Blatt täglich ins Haus gefandt, auch für Landbewohner in eige E 
nen Fächern bis zur Abholung aſſervirt. ö ; „ 
Das Bureau, im Poſt⸗Locale, Eingang Plautzengoſſe, ift täglich don 8 bis AINE 


12 Uhr Vormittags und von 2 bis 5 Uhr Nachmittags offen. Die Inſertionen 
zum folgenden Tage muͤſſen ſpaͤteſtens bis um 11 uhr Vormittags dem Im 
delllgenz⸗Comptoir uͤbergeben ſeyn. ee 
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Bekanntmachungen. . 5 MRES Aa 

1. wegen der Verpachtung der pacht⸗Pertinenzien des Rönigl. Domais ; 
£ nen⸗Amis Subkau von Trinitatis 1836 ab. SE aa ; 

Der höheren Anweiſung gemäß ſollen die Pacht⸗Pertinengten des im Preuß. 
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— a 


Stargardtſchen Kreiſe belegenen Königl. Domainen⸗Amts Subkau, don Trinitat 
3836 ab auf 24 bis hoͤchſteus 30 Jahre meiſtbietend verzeitpachtet werden. 
Dieſe Pacht⸗Pertinenzien beſiehen: > 3 
J) in dem Vorwerk Subkau, zu Weſchem 1013 Morgen 71 Ruthen, und dar 
; ter 812 Morgen : : Ruthen Acker, 
f 2 — 133 — Gärten, 
> 6&4 — 4 — Feldwieſen, 
é — 23 — Huͤtungen gehoͤren. 
Außer dieſen Maasſtrecken find dieſem Vorwerk von den bei Czattkan bes 
legenen, ſeparirten Niederungswieſen noch 
185 Morgen 131 Ruthen als Wieſen, 
3 30 — — — Huͤtung zugetheilt, 
2) in dem Vorwerk Rathsſtude von 2405 Morgen 136 Ruthen, und darunter 
1848 Morgen 173 Ruhen Acker, ; 
52 — 532 — Gärten, 
; 287 — 67 — Wieſen, 
130 — 160 — Hitung, 
und außerdem noch 131 Morgen 178 Ruthen Niederungswieſen, 
3) in dem Vorwerk Starrenzin von 669 Morgen 158 Ruthen, und darunter 
; i 417 Morgen 98 Ruthen Acker, 
16 — 6 — Garten, 
61. — 130 — Wieſen, 
117) — 113 — Hütung, 
und außerdem noch 27 Morgen 162 Rutben Niederungswieſen, 
) in den Vorwerr Mütrbauz von 754 Morgen 49 Ruthen, und darunter 
ER, 394 Morgen 135 Ruthen Acker, 
13 — 435 — Gaͤrten, 
206 — 30 — Wief, 
121 — 30 — Hütung, 
5) in der auf dem Vorwerk Muͤhlbanz befindlichen Bier⸗Brauerei⸗Anſtalt und in 
dem Verlage von 10 Schankſtellen, ? 
6) in der auf dem Vorwerk Rathsſtube befindlichen Branntweinbrennerei⸗Anſtalt 
und dem Getraͤuke⸗ Verlage von 10 Schankſtellen. 

Ein bedeutender Theil des Ackers hat bei der im Jahre 1817 bewirkten 
Veranſchlagung zu der erſten Klaſſe ahgeſchaͤßt werden koͤnnen, und durch die 
ganz borzügluche Acker-Cultur, den guten Düngungs⸗Zuſtand und die anpaſſende Ein: 
theilung in 9 Feldern gewähren alle Getreide- und Futterkrauter⸗Saaten gute, 
de Erndten, ſo wie ſehr große Heerden veredelter Schaafe unterhalten 
werden koͤnnen. 

Der Ubh der Produkte, wird durch die Chauſſee auf der Straße nach der 
See⸗ und Handelstag Danzig ſehr erleichtert, indem die Vorwerke Subkan und 
Mühlbanz daran belegen und nur reſp. 677 und 4 Meilen davon entfernt find. 
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Amts⸗ Bezirk bleibt der Pächter frei. 

Die Ausbietuug geſchieht entweder im Ganzen oder es werden die oben unz 
ter 1, 2, 3 und 6 angegebenen und die unter 4 und 5 aufgeführten Pacht» Perti⸗ 
nenzien beſonders ausgedoten, die Pachtbedingungen ſtehen fet und können fo wie 
auch das Verzeichniß ven dem auf den Vorwerken befindlichen lebendigen und leb⸗ 
loſen Inventario und von den Koͤnigl. Gebäuden in der hieſigen Regierungs⸗Do⸗ 
mainen⸗Regiſtratur nachgeſehen werden. Auch ſteht es den Pachtliebhabern frei, 
eigene Local⸗Kenntniß zu erwerben und Abſchriften der Pachtbedingungen gegen 
fee in portofreien auf 5 Sgr. Stempel: Papier abgefaßten Briefen bei uns 
nachzuſuchen. 

Zu der Lieitation it ein in dem Regierungs⸗Conferenz⸗Gebaͤude an 
ö Foue dem 26. November dieſes Jahres : ; * 
von des Vormittags ab zu haltenden Termin vor dem Departements -Nath des 
Amts Subkau angeſetzt. i í 
Die Pachtliebhaber werden aufgefordert ihre Gebote in dieſem Termine ab⸗ 
zugeben, ihre Vermoͤgensfaͤhigkeit zu Annahme dieſer Pachtung und Auseinander⸗ 
ſetzung mit dem abziehenden Generalpaͤchter aber an dem Tage zuvor dem Herri ` 
Regierungs⸗Juſtiziario Regierungs⸗Rath Jacobi glaubhaft nachzuweiſen. 

Bei der Lieitation bleibt nicht nur der zuletzt Bietende, ſondern auch die 2 
vorher Wietenden bleiben an ihre Offerten, bis zur hoͤhern Beſtümmung über den 
Zuſchlag, die ausdrücklich vorbehelten wird, gebunden, und muß zu Sicherheit der 
Gebote eine Caution von Zweitauſend Thaler in Preuß. Staatspapleren mit Cou 
pous, oder baarem Gelde dei der Regierungs⸗Haupt⸗Kaſſe Deponie werden. 

Danzig, den 16. September 1835. ; + 

Rörigl. preuß. Regierung. i 
Abtheilung der directen Steuern, Domainen und Sorften. 
2. Fur die hieſige Koͤnigliche Haupt » Artillerie ⸗Werkſtatt ſollen im kuͤnftigen 
Frühjahr 1 DR Nutzhoͤlzer, nämlich; N 


9 Stuͤck 517 zoll. i 

2 — 7 =- f tidene Laffetenbohlen. ' 

2 — 15 

11 — 2 kieferne Bohlen. 

70 — 112 kieferne Bretter. 

30 — Arme 
959 Si 1 von eichnem oder rothruͤſternem Holze. 
500 — de thbüchene od ethisch mittlere 8 | 
5 —  rothrůkerne, ro hene oder rotheſchene mittlere Felgen. 
950 — eichene mittlere Speichen. 


(1) 


> £ 1o 
— 22086 — 


306 Stuͤck eichene doppelte Schwingen. 
37 — eichene Unterbäunm. 
50 — kteine Brackhoͤlzer < 


S. nel i l y 
Syparbölter von rothbüchenem Hetze, 
Ortſcheite 5 : 
birkene Deichſelſtangen. 

birkene Leiterſtangen. 


: 3 elfene Kloben | bp: 


durch den Mindeſtfordernden geliefert werden. è . 1 

Es werden daher alle diejenigen, welche geſonnen find, diefe Lieferung einzeln 
oder im Ganzen zu übernehmen, hierdurch aufgefordert, ſich zu dem, auf den 

- Montag den 9. November d. J. deg 

Vormittags pünktlich um 9 Uhr in dem Artillerie⸗Werkſtätt⸗ Gedaͤude, Huͤnergaſſe 
M 325. angeſetzten Lizitationstermin einzufinden, zuvor aber ſchriftliche Zorderune 
gen verſiegelt abzugeben. Die vieferungsbedingungen und die Beſchaffenheit der zu 
iefernden Nutzhoͤlzer, können von letzt ab, taͤglich in den gewoͤhnlichen Dienſtſtunden 
eingefehen werden; auch follen der hoͤhern Vorſchrift gemäß, diejenigen Königlichen 
FJorſten in den Regierungsbezirken von Danzig, Marienwerder, Koͤnigsberg und Gum- 
binnen, angezeigt werden, wo 1 welchen Preiſen nach der Forſttaxe derartige 
Hölzer auf dem Stamm zu haben find, wodurch die etwanigen Lizitanten Mittel und 
Wege erhalten, ſich die Hoͤlzer fuͤr einen beſtimmten Preis zu verſchaffen. Schluß lich 
wird noch bemerkt, daß zu dem Termin ſelbſt nur diejenigen zugelaſſen werden, welche 
bei Eröffnung deſſelben die zu leiſtende Kaution im Betrage des fünften Theils des 
Geldwerihs der zu übernehmenden Lieferung nachweiſen, und ſogleich nach erfolgtem 
Zuſchlage eine ſolche Summe entweder baar oder in Pfandbriefen oder Staats⸗Schuld⸗ 
ſcheinen nebſt Coupons zu deponiren fähig find. 

Danzig, den 28. September 1835. 

Bönigl. Verwaltung der Zaupt⸗Artillerle⸗werkſtatt. 
Backebeck, Kapitan. Wack, Prem. Lieutenant. 
J. Wegen des Verkaufs des Königlichen Adminiſtratious⸗Stücks 
Zeegewald Domainen⸗RKent⸗Amts Elb ing. i 

Der disponible Theil des in der fruchtbaren Elbingſchen Niederung belegeren 

Königlichen Adminiſtrations⸗Stuͤcks Heegewald iſt in 32 Parzellen von 4 Morgen 
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die 60 Morgen Preuß. Maaß eingetheilt und fort 


an dem 16. November dieſes Jahres von des Vormittags um 9 Uhr ab, in 

dem ehemaligen Weide⸗Verwalter⸗Gebaͤude zu Heegewald von dem Domainen⸗ 

Nentmeilter Taureck zum reinen Ankauf, ohne Domainen⸗Zins und zum Mite 

kauf mit Uebernahme eines Domatnen⸗Zinſes parzellenweiſe ausgeboten werden. 
Diefe Ländereien liegen 2 Meilen von der Stadt Elbing, 1 Weile ton dem Flecken 
Tiegenhoff und 6 Mellen von Danzig entfernt und eignen fid vorzüglich zu Mikte 
wirthſchaften. 


= H = ; 


wird zum Gedott zu Steigerung des Kaufgeldes zugelaſſen, welchem die 
czeſche den Befig und das Eigenthum von Grundſtücken geftatten und als zahlunge⸗ 
fähig bekannt ii. Als folder muß fid ein Jeder in dem Termine legittmiren, auch 
auf Erfordern eine Sicherheit in baarem Gelde oder in Staatspapieren mit Coupons 
depouiren. Der Meiſtbietende it verpflichtet, einen die Hälfte des offerirten Kaufe 
geldes gleichkommenden Betrag in baarem Gelde, oder in Staatspapieren mit Coys 
pong bei der Königl. Domainen⸗Rent⸗Amts⸗Kaſſe in Elbing gegen Eiupfaugſchein zur 
Sicherheit fúr fein Gebott niederzulegen. ; 

Die höhere. Genehmigung, zum Zuſchlage auf die gemachten Offerten wird aus⸗ 
druͤcklich vorbehalten und bleibt jeder Meiſtbietende ſowohl, als die beiden vorher 
Bietenden, unter welchen die unterzeichnete Regierung fih die Auswahl vorbehaͤlt, 
au ihre Gebotte gebunden. 

Jeder Erwerbungsluſtige kann ſich an Ort und Stelle von der Beſchaffenheit 
der Ländereien, von der Eintheilung derſelben und den der Veraͤußerung zum Grun⸗ 
de liegenden Bedingungen vollſtaͤndige Ueberzeugung verſchaffen und zu dem Ende 
den Eintheilungs⸗Plan und die Bedingungen 3 Tage vor dem Lieitations⸗Termin in 
dem Geſchaͤftslocal des Koͤnigl. Rent⸗Amts Elbing und in demſelben an Ort und 
Stelle nachſehn. Re 

Die Parzellen, fúr welche keine angemeſſene Kaufgelder« Schotte offerirt mwer- 
den, werden in eben dieſem Termin zur Verpachtung auf 3—6 Jahre ausgeboten 
werden, Danzig, den 30. Auguſt 1835. 

Königl. Preuß. Regierung. 
Abtheilung für directe Steuern, Domainen und Sorſten. 

x Pc 
AVERT ooo N 
4. Der hieſige Arbeitsmann Joſeph Macholski und deſſen verlobte Braut, 
die ſeparirte Sophia Sormowski, geb. Zolmichel, haben mittelſt gerichtlichen Bera 
trages vom 23. dieſes Monats, die hier ſtatutariſch ſtattfindende Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes waͤhrend der von ihnen einzugehenden Ehe, gaͤnzlich ausge⸗ 

ſchloſſen. Danzig, den 24. September 1835. > 

Königl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
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5. Unſere heute erfolgte eheliche Verbindung zeigen wir ergebenſt an: 
Danzig, den 29. September 1835, Auguſte Tolkemit geb. Wilke. 
3: J. Tolkemit, 


* Citerariſche Anzeigen. ’ f 
6. <- Bef Voigt und Sernitz in Koͤnigsberg ift fo eben erſchienen und wird in 


der un kerzeichneten Buchhandlung Beſtellung angenommen au 


6 i f 
Das erſte Oſtpreußiſche Pferde-Wettrennen 


j 
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u Königsberg am 2. und 3. Juli 1635. 
RER HR u m. und lith. v. Bils“ 705 33 
Ein Blatt in Royal-Solio. Preis 1, 10 Sgr., 
Deieſes ſaubere Blatt enthält die mehr oder minder erkennbaren Portraits 
von 89 Perfonen, von denen mehrere auch hier bekannt ſind. Wir empfehlen daf 
ſelbe den Freunden der Künſt beſtens, indem wir ergebenſt bemerken, daß ein Exem⸗ 
plar bei uns zur Anſicht vorliegt. 2 ; 
ET Buchhandlung von Sr. Sam. Gerhard. i 
2 Dei Veiar und Jernig in Königsberg if ſo eben erſchienen und dei Fr. 
Sam. Gerhard, Heil. Geiſegaſſe W 755. in Danzig zu haben: 3 


Der Lauf des Halleyſchen Kometen 
in den Jahren 1835 u. 36. Ein Blatt in klein Folio. Preis: 3 Sgr. 

8. Dei C. Orobiſch in Leipzig it fo eben erſchienen und vorraͤthig bel Fr. 
Sam. Gerhard Heil. Geiſtgaßfe Na 709.1 Hg 128 > 50 = 5 
Kupfer, L. A. Neu verbeſſertes und vermehrtes allgemeinnützliches Hand: und Haus: 
bud, oder Saminlung von 337 neuen Erfindungen, erbrobter Rezepte und 

Mittel über viele Gegenſtände in der Haus- und Landwirthſchaft in ökonomi⸗ 
ſcher Hinſicht, fo wie auch für Küͤnſtler, Handwerker, Oekonomen, Mediziner, 


Veterinairkundige, Familienvater, Hausfrauen u. ſ. w. Mit Abbildungen. 8. 
Preis 25 Sgr. - 


z 
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Anzeigen. 


% me o woje jezt Pfefferſtadt e 134. de Pan 
en bfg age a 


3 D Maurer Meifter.. 

10. Ein Hypotheken⸗Document, welches für den Finder keinen Werth hat, uͤber 
eine Forderung von 200 a, welche auf dem Grundſtück des Niementraͤger Strauß 
auf dem Rammbau, zur en Stelle fir den Schloſſer meiſter Zegemann in der 
Aöpergaſſe wohnhaft, eingetragen ſteht, iſt wahrſcheinlich in der Gegend der Woll⸗ 
webergaſſe bis zum Langaſſeſchen Thore oder auf dem Holzmarkt verloren. Der 
Finder wird erſucht, daſſelbe dei dem Schloſſermeiſter Zegemann gegen eine Beloh⸗ 
nung von 2 AA einzureichen. . RL 


11. Eine Dame wuͤnſcht ein anftändiges Frauenzimmer als Mitbewohnerin einer 

‚Stube. Nähere Nachricht Töpfergaſſe N 28. eine Treppe hoch. S 

12. Wer an meinen verſtorbenen Gatten den Kornwerfer Sam. Gottl. Buͤſchke recht⸗ 

maͤßige Forderung haben ſollte, wird erſucht ſich damit bis zum 15. Oktober zu melden, ſo 

wie auch diejenigen, welche Zahlungen zu machen haben, hiedurch aufgefordert wer⸗ 

m in gleicher Zeit ſolche zu leiſten Langgarten W 210. an die hinterbliebene 
zittwe. ; 25 
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13. Bel ihrer Abreiſe von Danzig empfehlen ſich ihren Goͤnnern und Freunden 
zum freundſchaftlichen Andenken der Prediger van der Smiſſn 
Danzig, den 28. September 1835. und Familie. 
14. Es iſt am 26. September in den Morgenſtunden ein goldener Ring, ge 
zeichnet W. R. verloren worden. Wer denſelben Sten Damm AF 1426. abgiebt, 
erhalt 2 e Belohnung. ; $ 
15. Die baldige Rückgabe entliehener Geſetzbücher bringe ich den Intereſſenten 
in Erinnerung. 5 ; Selde, große Hoſennaͤhergaſſe M 677. 
16. Ein gebildetes Madchen wunſcht ein Unterkommen als Geſellſchafterin oder 
zur Hilfsleiſtung in der Wirthſchaft, gleichviel ob auf dem Lande oder in der Stadt. 
Näheres Langenmarkt N 467. 
17. Den 1. Oktober c. ziehe ich aus meiner zeitherigen Wohnung, Langemarkt 
M 433., nach der Hundegaſſe W 268., und verkaufe daſelbſt wie zeither Weine 
jeder Gatt aug, Mumm, Selterwaſſer ıc., en gros und en detail. Bei dieſer An⸗ 
zeige empfehle ich zugleich mein aufs Beſte aſſortirte Weinlager zu den billigſten 
Preiſen und dabei die reellſte Bedienung. Ich bitte um geneigten Zuſpruch und be⸗ 
merke, daß bei mir Preiss Courante, die die Billigkeit meiner Waare nachweiſen, 
zu Jedermanns Einſicht bereit liegen. ; 
Zanzig, den 30 September 1835, Guſtav Friedrich Pohl. 
18. Ein verheiratheter Landwirth, welcher in verſchiedenen Provinzen der Preuß. 
Monarchie gewirthſchaftet, mit empfehlenden Zeugnißen verſehen it, wünſcht zu Jo: 
banni kuͤnftigen Jahres die Admiration eines oder mehrerer Landgüter zu übers 
nehmen, gleichviel gegen fixirtes Gehalt oder Tantieme, und wuͤrde derſelbe auf Er- 
fordern cine Caukton von 500 bis 1000 AR in werthvollen Papieren zu leiten im 
Stande fein. Näbere Auskunft in Danzig, Buttermarkt 437. tei ©, S. Jademrecht. 
DD DC D D E DD DD 
0 19. Da die Aukunft der Kaiſerl. Ruſſiſchen Garden erſt den 8. k. Mts. 9 
erfolgt, fo wird auch der von meinem Bruder auf dem Saale des gruͤnen E 
Thores zu gebende Ball erſt an dieſem Tage ſtattfinden. Ich bitte daher in € 
feinem Namen die diesfaͤllig erhaltenen Einladungen demgemäß zu betrachten.“ 
Danzig, den 30. Seprember 1835. gez. von Natzmer, { 
General: Maor a. D. 
© CCC A A STPIST ST © 
Vom 24 bis W. September 1835 ſind folgende Briefe retour gekommen: 
1) Deckner in Coͤslin. 2) Fuchs ie Schlawe. 3) Zimmermann in Bohlſchau. 4) 
Meinhard, 5) Juſtiz⸗Miniſterium in Berlin. 6) Klatt, 7) Kelch, 8) Danter in El⸗ 
bing. 9) Brzezinskb in Neudorff. 10) Frich, 11) Frid in Bergen. 12) Horſt in 
Ziegerlshaben. Danzig, den 23. September 1835. 


20. Heute, den 1. Oetb. MIF, Unterhaltung im VBarenwinkel 

FFT ; A a AD 
21. Montag, den 5. Oktober 1835 Nachmittag 2% Uhr, werden die unterzeich⸗ 
neten Mätkler in oͤffentlicher Auction an den Meistbietenden — an Ort und Stelle — 
gegen gleich baare Bezahlung in Preuß. Court. verkaufen: ü 
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Das in der Moktlau an den Kalkſchuiten Negende, von fi erbaute 
und bier unter Havarie tingefommene 60 Normal, Baſten große Aale Galas 
Schiff „Sjo gef“ genannt, mit dem dazu gehörigen Inventario, wie es ſich jet 
zur Stelle befindet und von Laufltebhabern zu jeder Zelt des Tages in Augenſchein 
genommen werden kann. — Das Verzeichniß des Jundentarti liegt zu Jedermadus 
Anſicht, ſowohl am Bord des Schiffes, als auch bei den Unterzeichneren, 

7 Bendewerk, Seeger, Mäffer. 


22. Da In der heute Vormittags angeſetzt geweſenen Auction mit Cixca 
1000 Stück ſcharfkantigen fichtenen Balken und 
Mauerlatten ſich nur ſehr wenige Herren Käufer eingefunden hatten, fo 
i dieselbe nicht ab gehalten worden, und wird beit Dienſtag den 6. 
October d. J. Vormittags 10 Uhr, n ort und Stele dies. 


ſeits des Ganskruges, wo das Holz auf der Weichſel unter der Aufſicht des Herrn 
Holzkapitain M. §reymuth lagert, an den Meiftbietenden gegen baare Bezahlung 


in verſchiedenen Abtheilungen verkaufe und zugeſchlagen 
werden, und werden Herren Käufer zu recht zahlreicher Verſammlung nech mals 
durch Unterzeichnete ergebenſt eingeladen. P 
Danzig, den 30. September 1835, a Ratſch = Dofe, 
j Maͤkler. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 3 
; „ „ „ Mobilia oder bewegliche Sachen. k 
os. Emmaillirte Kochgeſchirre, fo wie alle übrigen 
Artikel von kurzen Eiſenwaaren, empfiehlt zu Außerſt billigen Preiſen 
: Aug. Donath, Glockenthor W 1973. l 
24. Zu billigen Preifen verkaufe ich Dachlatten, Sparren, Kreuzhoͤlzer, Leiter 
vaͤume, Stangen, Bohlen, Diehlen, Schaufeln und Mullen. 
Auguft Jaffe, Mattenduden W 2624 %. 
25. Diesjägrige holl. Heeringe in 146 zu 10 Sgr., 1247 Sgr. und 15 Sgr. 
ſind zu haben am Heil. Geiſtthor M 943. bei Jacob Mogiloeski. 
FFFFFF y De wma an an sr er ana 
Immobilla oder unbewegliche Sachen. 
/ (Rothwendiger Verkauf.) - 
26. Das dem hiefigen Schneidergewerk Angehörige, in der Heil. Geiſtgaſſe ums 
ter der Servis ME 993. und M 82. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, 
adgeſchaͤßt auf 2325 En 11 Sgr. 1 K, zu Folge der nebſt Hypothekenſchein und 
Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll Beil 
2 eilage. 
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Beilage zum Danziger Jutelligenz⸗Blatt. 
No. 229. Donnerſtag, den 1. October 1835. . : 
Te — f 
am ten Dezember e. 


im der vor dem Artushofe verkauft werden. 
Königl. Land, und Stadt- Gericht zu Danzig. 


Nothwendiger Verkauf 


27, Das dem Kaufmann Zeinrich Samuel Roſenſtein zugehörige, in der 
Heil. Geiſtgaſſe zu Danzig unter der Servis⸗Rummer 1001. und „AR 31. des Hp 
potgekenbuchs gelegene Gründſtück, abgeſchätzt auf 5198 44 13 Sgr. 4 9, zufolge der j 
nebſt Hppothekenſchein und Bedingungen in der Reglſtratur cinzuſehenden Taxe, fof 
am 1. Dezember c. ; 5 
ver dem Artushofe verkauft werden, e. 
Danzig, den 8. Mai 1855. 


Königl. Preuß. Cand⸗ und Stadtgericht. 
(Nothwendiger Verkauf.) 


28. Das der Wittwe Anne Florentine Bialcke und den Tiſchlermeiſter Fried⸗ 
rich Wilhelm und Anne Caroline Treſchwigſchen Eheleuten gehoͤrige, in det 
Toͤpfergaſſe unter der Servis⸗ 277. gelegene und M 7. in dem Hypothekenbuche 
verzeichnete Grundſtück, abgeſchatzt auf 800 Zef 10, Sgr., zufolge der nebſt dein ; 
Hppotheekenſchein und den Verkaufsbedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Ta 

xe, ſoll verkauft werden, und es it ein Termin auf ER 


den 1. Dezember d. J 


in oder vor dem Artushofe angeſtzt. 2 
Königl. Land-: und Stadtgericht zu Dar zig. 


Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
Immo bilta oder unbewegliche Sachen. 
(Rothwendiger Verkauf.) 555 
; Landgericht Marienburg. 
28. Das in der Neuſtadt hieſelbſt NE 181. des Hypothekenbuchs gelegene 
Srundſtück des Toͤpfermeiſters Böhm, abgeſchaͤtzt auf 161⁰ 5 Sgr., zufolge 
der, nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regifttatur einzuſehenden Taxe, 
oK ; am 1. Dezember 1835 Vormittags am 11 Uhr 7 
en ordentlicher Gerichtefätte fubhagirt werden. Eg 


. 


‚Yale 


Ä W ö 
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N (Kothwendiger Verkauf.) 

x Land⸗ und Stadtgericht zu Dirſchau. s 
30. Die Be Fr über das hierſelbſt an der Stadtmauer sub Lit. 
A. M 174. belegene, den Schuhmacher Jacob Elsnerſchen Eheleuten gehörige 
Wohnhaus, abgeſchaͤtzt auf 90 GE 20 Sgr. 10 &, zufolge der nebſt Hypotheken 
Schein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſchenden Taxe, ſoll 

den 1. Dezember 1335 Vormittags 11 Uhr 

an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


j (Rothwendiger Verkauf.) 
Landgericht zu Marienburg. 
31. Das in der Dorfſchaft Thiergart IVE 46. des Hypothekenbuchs belegene 
Grundſtück der Tathanael Philipſchen Eheleute, abgeſchaͤtzt auf 45 H 14 Sgr., 
BE 1 Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtracur einzuſeheu⸗ 
den Taxe, ſo 


> 


8 am 1. Dezember 1835 Vormittags um 11 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtaͤtte ſubhaſtirt werden. 
ee 
E diet gl Citation. 

: S Aufgebot. 

3%. Auf den Antrag des Einſaßen Johann Samnel Schröter, als Käufer des 
sub M 10. zu Neumünſterberg befegenen Grundſtuͤcks, werden alle diejenigen, 
welche aus irgend einem Grunde einen dinglichen Anſpruch an das bezeichnete Gründ⸗ 
ſtuͤck nebſt Schön | 10 Se 2 eee die unbefonnfen Erben der Ma⸗ 


ria Klingenberg, Ehe Fast anch he Weſſel, und letzter Ehe Erdmann 
Zoͤhls, und 53 1 une enthalte nach Wb ane E Daniel peſſel und Johann 


Stöff hierdurch aufgefordert, ihren Anſpruch innerhalb dreier Monate, laͤngſtens aber 


in dem auf 
den 31. Oktober c. a. 
Morgens 9 Uhr an der gewoͤhnlichen Gerichtsſtelle hieſelbſt anberaumten Termine 
anzumelden und zu beſcheinigen, widrigenfalls die fih Richtmeldenden mit ihren Neal 
Ansprüchen auf das Grundſtück Reumünſterberg AZ 10. präkludirt and ihnen des⸗ 
halb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
Tiegenhoff, den 12. Juli 1835. 

Königl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 
—— 4 —üülUä— ää— 

Schiffs⸗Kapport vom 28. September 1835. 

: Angekommen. 
u. T. N. de Jonge von Amſterdam mit Vallaſt. 


S. Osmandſen von Stavanger mit a 
Der Wind W. N. W. 
Geſegelt 


E. E. Pot nach Antibes mit Wellen und Accht. 


r 
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Den 29. angekommen. E f 
D. Peterſen von Bremen mit Ballafl, E 
D. F. Klawitter v. London — 
F. le Britoy von Jerſen = ~ 
2 P. * v. Ve mi 
„Daviſon von Peterhead mit Heeringen. 

5 Milne ? 5 8 
En von Eunderland mit t Kohlen. 

D. Albrecht v. Rochefort — 
D. Pahlow von Colberg N 
H. M. Hendrifs von nie mit Stückgut. 
L. Maoß von Londen 


Ae. 


Der Wind O. N. O. 
—— —ſ— 


— —L—ü— i — 
Getreidemarkti zu Danzig, vom 25. bis incl. 28. September 1635. 


I. Aus dem Waſſer: Die ear E u 60 Scheffel, find 1573 Laſten Getreide 
überhaupt zu Kauf geftelt worden. Davon 143 Lafen 
ohne Preis⸗Bekanntmachung verkauft. i 
oT 
| Roggen 5 1 
Weizen. . zum . Hafer. —.— Erbſen. 
brauch Tran 


1. Detant, haar f aes |: 236 
long. ene 121123 
N reis, Nhl. 73485 | 583 — 60 
22 


2 Anderkavſt, lg, .. 655 
II. Bo 0 Lande, 
pesn Sgr. 
Thorn find paſſirt vom 23. bis incl. 25. September und nach Danzig beſtimmt 


an . als: 
5 Lat Weizen. 


3987 Stück ſichtene Balken. t ? Sr 
421 Stuck fichten Rundholz. &: 
65 Schock eichene Stäbe. . * 


1 Faß Pottaſche. 


3 


Wechsel end CE sd deur 
Danzig, den 29. September 1835, 

: Briefe. Geld. ausgeb, į begehrte 

Subrgr. |Silbrgr. Sgr. | Sge- 

s Friedrichsd’or « ; 171 0 

Augustd : 170 


Lie c 
n 23 


Hamburg, Sicht 464 — [Ducaten, neue 963 — 
— 10 Wochen 45% — dito 8 — — 
Amsterdam, Sicht — — 4Kassen-Anweis, Ri. — 199 
ee 70 Lage 102 u — 
Berlin, 8 Tage 100 — 
— 2 Monat 99 — 
Paris, 3 Monat.. . 314 = 
Warschau, 8 Tage 98 = 


— 2 Monat 


